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Katze entlaufen - ein kleiner Leitfaden 

Egal ob es sich um einen Stubentiger handelt oder um eine Freigängerkatze, die viel 
zu lange nicht zurückgekommen ist, das Wichtigste ist erstmal, Ruhe zu bewahren. 

Möglichkeiten, die bei der Suche nach einer vermissten Katze helfen können:  

In der Wohnung oder im Haus suchen, ob sich das Tier versteckt haben könnte. 
Locken mit Rufen des Namens, mit Futter oder Leckerchen (egal was, das Tier 
muss es nur kennen und mögen). Beliebte Verstecke sind z. B. unter dem Bett, im 
Kleiderschrank, in Abstellkammern, etc.. 

Wenn das Tier nicht gefunden wird, zur Suche Leckerchen mitnehmen. Manche 
Katzen reagieren, wenn man mit der Gabel leicht gegen einen Futternapf klopft, 
manche auf das Rascheln mit der Trockenfutterdose. Alle Möglichkeiten müssen 
bei der Suche eingesetzt werden.  

Spät abends, nachts oder in den frühen Morgenstunden, wenn es ruhiger ist, 
reagieren die Tiere eventuell besser auf das Rufen des Namens oder auf 
bekannte Geräusche. Unbedingt eine Taschenlampe mitnehmen.                            
Häufig und zu unterschiedlichen Zeiten auf die Suche gehen. 

Futter und Wasser nach draußen stellen, evtl. eine Spur aus benutzter 
Katzenstreu legen und die Katzentoilette herausstellen. Auch von 
Bezugspersonen getragene Wäschestücke können als Spur ausgelegt werden.  

Meldung über das vermisste Tier beim Tierheim oder anderen 
Tierschutzorganisationen in der Umgebung (hier: Tierschutzzentrum Dortmund, 
Tierschutzverein, Dortmunder Katzenschutzverein e. V., Arche 90, etc,). 

Information an Nachbarn (diese bitten, in Keller, Garagen oder Gartenhaus zu 
schauen) und an die Tierärzte in der Umgebung, ggf. bei der Polizei, Feuerwehr 
und Entsorgung nachfragen, evtl. auch Briefzusteller oder Zeitungszusteller um 
Mithilfe bitten. 

Meldung bei Tasso, Findefix oder anderen Portalen, evtl. Suchhelfer einschalten. 

Suchanzeige in https://www.vermisste-tiere-dortmund-nrw.de, 
www.katzensuchdienst.de, www.tiermeldezentrale.de, ggf. facebook, etc.) 

Steckbriefe sollten erstellt (evtl. über Tasso) und großzügig verteilt werden. 

Wo wird sich eine entlaufene Katze wahrscheinlich verstecken?                                             
Unter Büschen, unter oder in der Nähe von geparkten Autos, in Keller, Garagen oder 
Schuppen, evtl. auch auf Bäumen.   

Verängstigte Katzen wieder aus ihren Verstecken zu locken, erfordert viel Geduld! 

https://www.vermisste-tiere-dortmund-nrw.de/
http://www.katzensuchdienst.de/
http://www.tiermeldezentrale.de/
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Wie sollte ein Steckbrief aussehen? 
 

Aktuelles Foto des Tieres, auf dem die Merkmale gut zu erkennen ist.  

Datum und Ort des Verlustes 

Telefonnummer des Halters 

Name und Kennzeichnung des Tieres 

Kurze und präzise Beschreibung der Merkmale (Aussehen und Verhalten) 

Mitmenschen bitten, in Keller, Garagen und Schuppen nachzusehen 

Steckbriefe großzügig verteilen: 
Je mehr Menschen nach der Katze suchen, desto größer ist die Chance sie zu 
finden! 
 
Beispielsteckbrief, der über Tasso erstellt werden kann:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Katze,                                        

egal ob Wohnungskatze oder 

Freigänger sollte immer gechipt 

und registriert sein! 

 

 

Weitere Informationen gibt es auch bei Tasso oder vermisste-tiere-dortmund-nrw.de. 


